
BUNDESGERICHTSHOF
BESCHLUSS

VI ZR 3/94
vom

24. Januar 1995 
in dem Rechtsstreit

Bundesrepublik Deutschland - BstrV vertreten durch das 
Land B B M h W M M — I» dieses vertreten durch das JLandesamt für Straßenwesen, M H H U B B B s t r a ß e  ■, 8i

Klägerin und Revisionsklägerin,

- Prozeßbevollmächtigte: Rechtsanwälte 
und

Dr.

gegen

Versicherungs AG, vertreten durch den Vorstand, 
traße #, S\

Beklagte und Revisionsbeklagte,

- Prozeßbevollmächtigter: Rechtsanwalt Dr.



Der VI. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch 
den Vorsitzenden Richter Dr. Steffen und die Richter 
Bischoff, Dr. v. Gerlach, Dr. Müller und Dr. Dressier

am 24. Januar 1995

beschlossen:

Das Urteil vom 8. November 1994 wird wegen ei­
nes Schreibfehlers unter II 1 d) auf Seite 9 
Zeile 18 des Umdrucks dahin berichtigt, daß es 
statt "Klägers" richtig "Schädigers" heißt.

Dr. Steffen Dr. Müller
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